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ZUSAMMENFASSUNG

In der Schweiz waren Ende der 90er Jahre etwa 16'000 gekühlte Getränke- und Warenautomaten in Betrieb, für welche ein
Energieverbrauch von etwa 50 GWh pro Jahr geschätzt wurde.

In Studien des Bundesamtes für Energie wurde vorgeschlagen, ein Merkblatt zu erarbeiten, welches Tipps zum Unterhalt
und zum Aufstellungsort mit dem Ziel der optimalen Energienutzung und typische Energiekosten beinhaltet.

Als Zielpublikum sind die Betreiber von Automaten vorgesehen und die Vermieter der Standplätze, welche meistens die
Stromkosten bezahlen und dafür pauschal entschädigt werden

Die Resultate der bisher durchgeführten Studien sind analysiert worden und die bestehende internationale Literatur ausge-
wertet worden.

Der Inhalt des Merkblattes wurde aufgearbeitet und ein erstes grobes Layout wurde bestimmt.



1
Projekt Merkblatt für Kaltgetränkeautomaten

Projektziele

In der Schweiz waren Ende der 90er Jahre etwa 16'000 gekühlte Getränke- und Warenautomaten
in Betrieb, für welche ein Energieverbrauch von etwa 50 GWh pro Jahr geschätzt wurde.

In Studien des Bundesamtes für Energie wurde vorgeschlagen, ein Merkblatt zu erarbeiten, wel-
ches Tipps zum Unterhalt und zum Aufstellungsort mit dem Ziel der optimalen Energienutzung und
typische Energiekosten beinhaltet.

Als Zielpublikum sind die Betreiber von Automaten vorgesehen und die Vermieter der Standplätze,
welche meistens die Stromkosten bezahlen und dafür pauschal entschädigt werden

Durchgeführte Arbeiten und erreichte Ergebnisse

Die Resultate der bisher durchgeführten Studien sind analysiert worden und die bestehende inter-
nationale Literatur ausgewertet worden.

Der Inhalt des Merkblattes wurde aufgearbeitet und ein erstes grobes Layout wurde bestimmt.

Nationale Zusammenarbeit

Im nächsten Jahr ist die Vernehmlassung bei den Betreibern der Automaten in der Schweiz vor-
gesehen (v.a. Selecta AG, Coca-Cola Beverages AG).

Internationale Zusammenarbeit

Die Kenntnisse der internationalen Literatur werden in die Arbeiten aufgenommen.

Bewertung 2002 und Ausblick 2003

Das technische und betriebswirtschaftliche Wissen beim Einsatz von gekühlten Kaltgetränke- und
Warenautomaten ist aufgearbeitet und für ein Merkblatt zusammengefasst worden.

Im 2003 wird die Zusammenarbeit mit den wichtigsten Marktteilnehmern gesucht. Das Merkblatt
soll im Frühling 2003 an die Gerätebetreiber und Vermieter der Standplätze versendet werden.
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